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Neufahrn wird ein Stück digitaler. Die Bürger*innen App kommt 
In der Oktobersitzung beschloss der Gemeinderat einstimmig auf Antrag der SPD-Fraktion die Ein-
führung einer Bürger*innen App. Mithilfe einer Handy-App soll das bestehende Angebot der Gemein-
de im Internet erweitert und ein großer Schritt in Richtung „digitales Rathaus“ gegangen werden.

Zwei große Funktionsfelder soll die App dabei vor allem erfüllen:

1. Melde-App: Wir stellen uns vor, dass die App als Melde- und Kontaktplattform dienen soll, 
damit Bürgerinnen und Bürger einfach und schnell mit der Verwaltung in Kontakt treten 
können.  Die Einsatzmöglichkeiten auf diesem Gebiet sind nahezu unbegrenzt - je mehr 
Institutionen einbezogen werden können, hier denken wir z.B. an die Kinderbetreuungsein-
richtungen oder das Schwimmbad, desto effizienter kann die App für alle sein.

2. Info-Portal: Corona-Meldungen, Infos zur Maskenpflicht, Öffnungszeiten von wichtigen 
kommunalen Einrichtungen - all das könnte die App für alle Bürgerinnen und Bürger bün-
deln und sie auf einen Blick mobil zur Verfügung stellen

Besonders wichtig ist uns dabei, dass die App nicht nur eine Verbesserung der Kommunikation für 
die Bevölkerung erzielt, sondern auch die Verwaltung entlastet wird - durch digitale Bündelung der 
Arbeitsabläufe werden allerdings keine anderen Dienste im Rathaus reduziert und Niemandem wird 
ein Service weggenommen. Im Gegenteil: durch bessere Planbarkeit innerhalb der Verwaltung kön-
nen telefonische Anfragen oder persönliche Termine effektiver beantwortet und eingehalten werden.

In vielen anderen Kommunen ist so eine App bereits realisiert und wird allerorts hervorragend an-
genommen. Die Programmierung übernimmt ein externer Dienstleister; begleitet wird der Prozess 
dabei von der Verwaltung und dem Digitalreferenten der Gemeinde Frank Langwieser, dem wir an 
dieser Stelle bereits jetzt für seine Kooperation und seinen Einsatz danken!

„Die App wird unsere Gemeinde digital einen großen Schritt nach vorne bringen - sie ist ein Meilenstein 
für Neufahrn. Die Frage ist dabei nicht, ob es einen Mehrwert für uns alle geben wird, sondern wie groß 
dieser ausfallen wird. Gemeinsam mit der Verwaltung und dem Digitalreferenten werde ich gerne die 

Umsetzung begleiten, um ggf. Potenziale schnell zu erkennen und zügig verbessern zu können.“
Maximilian Heumann



Weitere Infos:

@spdneufahrnspdneufahrn.de

Kommende Sitzungen

09.11.2020 Ausschuss für Personal, 
  Soziales und Kultur
23.11.2020 Gemeinderat
30.11.2020 Ausschuss für Finanzen,   
  Liegenschaften und Wirtschaft

Sie haben Fragen, Wünsche, Anregungen?
Sprechen Sie uns an!

Beate Frommhold-Buhl:  sozial@referent.neufahrn.de
Maximilian Heumann:  info@maximilian-heumann.de
Manuela Auinger:   sport@referent.neufahrn.de
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Neustart für die Jahnturnhalle
Geplant, verschoben, geplant und wieder verschoben: 
Die Geschichte einer Erweiterung der Jahnturnhalle 
zieht sich seit 15 Jahren. 

Zwar gab es schon damals eine gute Planung, doch der 
Gemeinde fehlte immer wieder das Geld. Im Februar 
diesen Jahres dann endlich ein Neustart: Ein Architek-
turbüro wurde beauftragt, um die alten Planungen zu 
überarbeiten. Aber dann kam Corona, die Einnahmen 
der Gemeinde bröckelten, und im letzten Juni entschied 
der Gemeinderat, alle Planungen zu stoppen.
Die Wende kam in der letzten Gemeinderatssitzung: 

Alle Planungen werden doch fortgesetzt!

Das bedeutet allerdings nicht, dass sofort die Bagger anrollen können, denn zunächst müssen 
alle Ausschreibungen vorbereitet werden. Außerdem muss eventuell wegen einer Fernwär-
meleitung der Standort im Norden der bestehenden Halle noch etwas geändert werden. Frü-
hestens Anfang 2022 kann es losgehen.

Wir hoffen, dass nicht wieder etwas dazwischen kommt, denn momentan müssen viele der 
Schülerinnen und Schüler beider Grundschulen zum Sport in die Käthe-Winkelmann-Halle pen-
deln.

„Unsere Hallenkapazitäten reichen seit vielen Jahren nicht mehr für eine wachsende Gemeinde 
wie die unsere. Ich hoffe sehr, dass durch die Spiegelung der Jahnturnhalle die Hallenbelegung ein-

facher wird und auch Freizeitsportgruppen endlich die Chance auf Hallenstunden bekommen.“
Manuela Auinger 

Sportreferentin der Gemeinde


